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Per Juli verleiht unsere Raiffeisenbank 
drei verdienten Mitarbeitern die Prokura: 
Hubert Kohler, Leiter des Wohncenters, 
Herwig Liebschick, Betreuer im Firmen-
kundenbereich, und Manfred Metzler, Lei-
ter Vertrieb und EDV, erhalten den Titel.

Motiviert und ambitioniert gehen wir mit 
diesem starken Team für unsere Region in 
die Zukunft. Alle Mitarbeiter unserer Bank 
freuen sich auf diesem Weg über Ihr Ver-
trauen. Denn Sie sind ein entscheidender 
Part unserer gemeinsamen Regionalbank 
im Mittelbregenzerwald.

Meine Mitgliedschaft bei Raiffeisen

DI Andreas Dorner, 
Aufsichtsrat-Vorsitzender 

Hannes Rehm und Armin Fechtig,
Vorstandsdirektoren

Liebe Mitglieder, geschätzte Kunden,

die Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald – 
das sind ihre Mitglieder, Kunden und Mit-
arbeiter. Ihr Mit.Einander machen unsere 
Bank aus. Wir möchten sie als Mitglieder 
und Kunden am Laufenden halten und 
über Neuerungen in unserem Team infor-
mieren.

Vorstandsdirektor Hannes Rehm wird im 
Sommer in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand gehen. Am 1. Juli 1977 nahm die 
Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald mit 
ihrem Hauptsitz in Egg den Betrieb auf. 
Die Bank ist durch den Zusammenschluss 
der Raiffeisenkassen Andelsbuch, Groß-
dorf und Schwarzenberg entstanden. In 
Egg selbst gab es zuvor überhaupt kei-
ne Raiffeisenbank. Hannes Rehm ist seit 
dem Tag der Eröffnung Teil des Teams in 
Egg. 1998 übernahm er die Geschäftslei-
tung, 2004 den Posten des Vorstandsdi-

Hannes Rehm, Armin Fechtig, KarlHeinz Rusch, Hubert Kohler, Herwig Liebschick, Manfred Metzler (v. l. n. r.)

rektors. Dementsprechend prägte er die 
positive Entwicklung der Raiffeisenbank 
Mittelbregenzerwald maßgeblich mit. Für 
sein großes Engagement, seine Weitsicht 
und sein ständiges Bemühen um unsere 
Regionalbank gilt ihm ein großer Dank.

Neben Armin Fechtig wird KarlHeinz 
Rusch in Zukunft in die Vorstandsdirek-
tion wechseln. Bereits jetzt ist er in die 
Agenden eingebunden und wird so ab 
Sommer – bestens vorbereitet auf die 
spannende und verantwortungsvolle Tä-
tigkeit – den Posten des Vorstands für 
Risikomanagement und Marktfolge über-
nehmen. KarlHeinz Rusch ist langjähriger 
Mitarbeiter der Raiffeisenbank Mittelbre-
genzerwald und gehört der Mannschaft 
seit 1987 an. Er war viele Jahre Innenre-
visor und seit langer Zeit nun Leiter der 
Marktfolge. Privat ist KarlHeinz Rusch ver-
heiratet und wohnt in Müselbach.

Gemeinsam mit der Region.
Mit.Einander mit Ihnen
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Personelle Veränderung

Topbewertung für die Raiffeisenbank 
Mittelbregenzerwald
Wie gut ist Raiffeisen? Was gefällt den 
Menschen besonders? Was könnte ver-
bessert werden? Die Raiffeisenbank Mit-
telbregenzerwald wollte es genau wissen. 
In einer breit angelegten Onlineumfrage 
haben wir unsere Kunden befragt.

Nach 6,5 Jahren in der Raiffeisenbank 
Mittelbregenzerwald dürfen wir unsere 
Mitarbeiterin Angelika Böhler in die Ka-
renz verabschieden. Ihre Nachfolge im 
Sekretariat übernimmt Elfriede Vögel aus 
Doren.

Wir wünschen dir, Angelika, eine schöne 
Zeit in der Karenz und mit deiner jungen 
Familie!

Elfriede wünschen wir einen guten Start in 
der Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald!

Elfriede Vögel aus Doren (links) ist die Nachfolgerin von Angelika Böhler 
(rechts), welche sich in die Karenz verabschieden darf.

87%
unserer Kunden sind mit 
uns sehr zufrieden.

92%
unserer Kunden sagen, 
dass wir zuverlässig sind.

88%
unserer Kunden halten 
uns für schnell und ein-
fach verfügbar.

Etwa 330 Umfrage-Teilnehmer bescheini-
gen uns ein erfreuliches Ergebnis: beste 
Noten in Sachen Beratung und Service. 
Außerdem zeigt sich, dass die Menschen 
die Ortsverbundenheit ihrer Regional-
bank besonders schätzen.



3www.rb.mbw.at

zusammen-
g e s c h l o s -
sen haben, 
um gemein-
sam den 
Wiederein-
stieg ins 
Berufsleben 
zu schaffen. Die Raiffeisenbank Mittelbre-
genzerwald ist froh, dass sie schon seit 
124 Jahren nach diesem Modell handelt 
und wirtschaftet. Die Verwurzelung mit 
der Region und den Menschen sorgt nicht 
nur für ein tolles und ausgeglichenes Mit.
Einander, sie schafft auch gegenseitiges 
Vertrauen. Wir freuen uns, wenn wir Sie 
bei der nächsten Generalversammlung 
als Mitglied begrüßen dürfen, und hoffen, 
dass wir auch in Zukunft gemeinsam das 
schaffen, was einer allein nicht schafft.

Genossenschaft

Raiffeisen – mehr als ein Name
2018 feiert Friedrich Wilhelm Raiffeisen seinen 200. Geburtstag. Damit feiern wir aber nicht nur 
eine Person, sondern eine Idee, die auf der ganzen Welt Wellen geschlagen hat: die Genossen-
schaft – eine Idee, die alt klingt, heute aber aktueller ist denn je.

„Was einer allein nicht schafft, das schaf-
fen viele“ – eigentlich eine ganz einfache 
Grunderkenntnis. Doch Raiffeisen hat es 
geschafft, dafür ein besonderes System 
zu entwickeln und zu verbreiten: die Ge-
nossenschaft.
Als Bürgermeister im Westerwald – sei-
nerzeit eine der ärmsten Gegenden 
Deutschlands – hat er erkannt: Wenn es 
ein Problem zu lösen gilt, das mehrere 
betrifft – dann nicht abwarten, bis von 
irgendwoher Hilfe kommt, sondern die 
Dinge selbst in die Hand nehmen. Auch 
nicht nur Almosen verteilen und damit 
kurzfristig helfen, sondern die Menschen 
vielmehr befähigen, ihr Schicksal aus 
eigener Kraft und damit nachhaltig zu 
meistern. „Hilfe zur Selbsthilfe“, praktisch 
organisiert in Genossenschaften – das ist 
der Kern der Raiffeisen Idee! Und diese 

Idee hat an Kraft nicht verloren – im Ge-
genteil: Sie ist heute aktueller denn je. 
Vielleicht ist uns das nur nicht immer so 
ganz bewusst?
Ein paar Beispiele: Viele Menschen ver-
binden mit „Genossenschaft“ eher traditi-
onelle Bereiche: Kreditgenossenschaften 
– also Banken – oder Warengenossen-
schaften – also Lagerhäuser. Und viel-
leicht noch Milch-, Winzer- und Weidege-
nossenschaften. In Vorarlberg allein gibt 
es insgesamt 111 Genossenschaften.

Aber Genossenschaften sind auch in 
ganz anderen Bereichen tätig, etwa im 
Car-Sharing, in der Nahversorgung, für 
schnelles Internet im ländlichen Raum, 
Gesundheitsvorsorge, Co-Working, nach-
haltige Energieversorgung oder Freiberuf-
ler. Und es gibt auch – ein ganz aktuelles 
Pilotprojekt in Österreich – eine Genos-
senschaft, in der sich Langzeitarbeitslose 

bis zur Unfallversicherung haben Anbieter 
alles im Programm. Dieses Angebot lässt 
sich auch noch um Zusatzpakete erwei-
tern. Tolle Angebote erwarten den reise-
freudigen Kunden. Doch diese können für 
einen Zwei-Wochen-Urlaub gleich recht 
teuer werden! Mit der Raiffeisen Gold Kre-
ditkarte können Sie nun alle zusätzlichen 
Versicherungen für Ihre Reise vergessen, 
denn sie stecken alle in Ihrer Kreditkarte 
drin. Alles, was Sie dafür tun müssen, ist, 
regelmäßig mit Ihrer Kreditkarte zu bezah-
len und schon genießen Sie den Rund-
umschutz Ihrer Karte. 
Ihre Raiffeisen Gold-Kreditkarte können 
Sie bei Ihrem Berater oder online auf  
www.raiffeisen.at/cardservice beantra-
gen. Raiffeisen Kunden haben es be-
sonders gut, denn Raiffeisen schenkt Ih-
nen jetzt das Aktivierungsentgelt von 20 
Euro*. Bestellen Sie vor Ihrer nächsten 
Reise Ihre Raiffeisen Gold-Versicherungs-
karte und profitieren Sie von dem inklu-
dierten Reiseschutz.

*zusätzlich ist die Karte für Kunden im ersten Jahr 50 % günstiger.

kreditkarte

Auf jeder Reise begibt man sich auf un-
bekanntes Terrain. Das Reiseglück ist von 
vielen verschiedenen Faktoren abhän-
gig. Passt die Unterkunft? Kommt mein 
Gepäck auch richtig an? Verschafft mir 
das lokale Essen Übelkeit? Was passiert, 
wenn ich meine Reise erst gar nicht an-
treten kann? Versicherungsanstalten bie-
ten hier für alle Fälle passende Versiche-
rungen an. Von der Stornoversicherung 

Auf folgende Versicherungsleistungen 
können Sie mit Ihrer Raiffeisen Gold 
Kreditkarte zurückgreifen:

•	Reisegepäck-/Reiseschutzversi-
cherung*

•	Privathaftpflichtversicherung*

•	Reisestornoversicherung*

•	Behandlungskostenversicherung

•	Reiseunfallversicherung

Alle mit einem Sternchen (*) verse-
henen Versicherungen gelten auch 
für mitreisende Familienmitglieder 
(Ehepartner/Lebensgefährte und min-
derjährige Kinder, welche im gemein-
samen Haushalt leben). Somit steht 
auch Ihrem gemeinsamen Familienur-
laub nichts mehr im Wege.

Kreditkarte mit
Rundum-Reiseversicherung

Rund um die Welt, rundum geschützt
Die Raiffeisen Gold Kreditkarte ist schon längst ein treuer Reisebegleiter, wenn es um Zahlungen 
im Ausland geht. Was die wenigsten wissen: Mit Ihrer Kreditkarte sind Sie auch für fast alle Even-
tualitäten auf einer Reise versichert.
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Gesamtwirtschaftliche 
Rahmenbedingungen 
– die Schlüsselthemen 2017

Aktienmärkte

Das Aktienjahr 2017 war von stark stei-
genden Kursen und niedriger Volatilität 
gekennzeichnet. Aktien haben seit Jah-
resanfang in nahezu allen Teilen der Welt 
kräftig zugelegt. Während an der Wall 
Street der Optimismus schon früh im Jahr 
groß war (getrieben durch die Verspre-
chungen des neuen US-Präsidenten), 
herrschte in Europa und Asien zunächst 
Vorsicht. Alles in allem gesehen, konnte 
2017 an den Aktienmärkten gutes Geld 
verdient werden.

Konjunktur

Die jüngsten Konjunkturdaten zeichnen 
allesamt ein positives Bild. So erreichte 
das Wirtschaftsvertrauen in der Eurozo-
ne ein zyklisches Hoch und sogar den 
höchsten Stand seit Oktober 2000.

Eine erfreuliche Konjunkturentwicklung, niedrige Zinsen, starke Aktienmärkte, einschneidende 
politische Ereignisse und einige weitere Themen waren für die Wirtschaft im vergangenen Jahr 
entscheidend. Dabei zeigte sich eines: Vorarlberg nimmt auch weiterhin eine führende wirtschaft-
liche Position im Herzen Europas ein.

Politische Risiken

Trump, Nordkorea und Wahlen in Eu-
ropa – es kriselte in fast allen Regionen 
der Welt. Die Missstände wurden von den 
Marktteilnehmern nicht als systemrele-
vante Risiken beurteilt und so blieben die 
Anleger entspannt. Europa kennzeich-
neten die Drohkulisse populistischer 
Wahlsiege in den Niederlanden und in 
Frankreich sowie der Katalonien-Konflikt 
als Risikofaktoren. Jedoch konnten sich 
die politischen Unsicherheiten in Europa 
wieder verflüchtigten.

Rohstoffe

Die Rohstoffe waren die Sorgenkinder 
des ersten Halbjahres, fallende Energie-
preise und der steigende Euro ließen kei-
ne Erträge übrig. Das hat sich seit dem 
Sommer gebessert. Energie- und Indus-
triemetallpreise zogen im aktuell sehr gu-
ten Konjunktur-Umfeld wieder an.

US-Dollar

2017 wertete der Euro gegenüber dem 
US-Dollar um rund 15 Cent auf 1,19 EUR/
USD auf. Ausschlaggebend für die Ge-
winne des Euro waren die sich am Markt 
intensivierenden Spekulationen über ei-
nen rascheren Ausstieg der EZB aus der 
ultraexpansiven Geldpolitik, als bisher an-
genommen. Zudem wurde der Dollar da-
durch belastet, dass die Inflationsentwick-
lung in den USA hinter den Erwartungen 
zurückblieb.

Euro

2017 war das Jahr des Euro. Allen poli-
tischen Risiken zum Trotz gehörte die 
Gemeinschaftswährung neben dem Pol-
nischen Zloty und der Tschechischen Kro-
ne zu den stärksten Währungen weltweit. 
Auch von wirtschaftlicher Seite erfuhr 
der Euro Unterstützung. Mit dem starken 
Wachstum im Jahr 2017 prosperierte die 

KUNDENSERVICE

Ersteinlagen und Ausleihungen in Mio. Euro Kundengeschäftsvolumen in Mio. Euro

221,5

257,1
238,2

273,5 260,1
283,2

201720162015

Bausparausleihungen 17,4
Leasing 0,6

Ausleihungen 283,2

Bauspareinlagen 18,9
Rückkaufswerte Versicherung 17,1

Kundenwertpapiere 118,5

Ersteinlagen 260,1

Ersteinlagen Ausleihungen
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Das Jahr 2017 war 
ein weiteres erfolg-
reiches Jahr für die 
Raiffeisenbank 
Mittelbregenzerwald.
VDir. Hannes Rehm, EFA®, und
VDir. Armin Fechtig

Wirtschaft der Eurozone besser als jene 
der USA. Nach den verlorenen Jahren der 
Eurokrise 2011 bis 2012, in denen die Re-
gion eine zweite Rezessionsrunde durch-
leiden musste, während die USA und die 
meisten anderen Länder außerhalb Eu-
ropas auf Wachstumskurs geblieben wa-
ren, hat die Währungsgemeinschaft 2017 
einen Teil dieses Rückstands wieder auf-
holen können. Pro Kopf gerechnet, liegt 
das Wachstum in der Eurozone bereits 
seit Anfang 2016 über dem Tempo in den 
USA. Gemessen an vorauseilenden Indi-
katoren, wächst die Wirtschaft im Euro-
raum derzeit so stark wie seit fast sieben 
Jahren nicht mehr.

Zinsen

Die US-Notenbank setzte 2017 ihren ein-
geschlagenen Kurs fort und hob in drei 
Schritten die Leitzinsen jeweils um 25 Ba-
sispunkte auf den Korridor von 1,25 bis 
1,5 Prozent an. Bis dato gab es in Europa 
keine Zinswende. Die EZB wird noch lan-
ge an ihrer expansiven Grundausrichtung 
festhalten, auch wenn sie die Zügel ab 
dem nächsten Jahr etwas straffen dürfte.

Lebens- und Wirtschaftsraum Vorarlberg

Das Jahr 2017 war für Vorarlberg erfolg-
reich: Die heimische Wirtschaft konnte 
ihre positive Entwicklung der vergange-
nen Jahre fortführen. Der Arbeitsmarkt 
meldete einen neuen Rekord an Beschäf-
tigten, die Exportquote erlebt weiterhin 
einen Höhenflug, Vorarlbergs Wirtschafts-
wachstum ist das höchste im Bundes-
ländervergleich. Über Branchengrenzen 
hinweg zeigen die Unternehmensergeb-
nisse in der Region nach oben – vom Bau 
über das Gewerbe, die Industrie bis hin 

zum Tourismus. Die vielen Kleinst- und 
Kleinbetriebe, die mittleren Unterneh-
men und die großen Firmen des Landes 
meldeten im Vorjahr neue Erfolgsergeb-
nisse. Vorarlberg zeigt damit nicht nur die 

Potenziale auf, die in ihm stecken, son-
dern auch Chancen für die Zukunft des 
kleinen Bundeslandes. Der Lebens- und 
Wirtschaftsraum Vorarlberg bewies damit 
2017 erneut seine Stärke.

Entwicklung Eigenmittel in Mio. Euro

Aktiva in Tausend Euro

Kassenbestand 1.889

Wertpapiere inkl. Beteiligungen 11.032

Forderungen 324.137

Sachanlagen 2.402

Sonstige Aktiva 4.750

Bilanzsumme 344.210

Passiva in Tausend Euro

Verbindlichkeiten (Kreditinstitute) 46.865

Verbindlichkeiten (Kunden) 260.137

Rückstellungen 2.232

Sonstige Passiva 513

Betriebswirt. Eigenkapital 34.463

Bilanzsumme 344.210

G+V in Tausend Euro

Betriebsergebnis 3.105

Ergeb. der gew. Geschäftstätigkeit 3.164

Bilanzgewinn 57

Bilanz zum 31. Dezember 2017

29,4

34,2

36,8

201720162015

Gemäß §281(2) UGB weisen wir darauf hin, dass es sich bei diesem Geschäftsbericht um einen Auszug 
aus dem in gesetzlicher Form erstellten Jahresabschluss handelt, der geprüft und bestätigt wurde. Die 
Veröffentlichung in der Raiffeisenzeitung wird noch erfolgen. FN: 63339x Firmenbuchgericht: Feldkirch
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Starkes Mit.Einander

Die Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald ist Finanzdienstleister und kompetenter Be-
rater für viele Private und Unternehmen der Region. Doch wir sind wesentlich mehr: 
Arbeitgeber, wichtiger Wirtschaftsfaktor und aktiver Mitgestalter im Bregenzerwald. 
Der Blick auf unsere Förderbilanz 2017 macht dies deutlich.

Gut handeln – gut leben: Insgesamt 283.000 
Euro investierte die Raiffeisenbank Mittelbre-
genzerwald im Jahr 2017 im Rahmen des ge-
nossenschaftlichen Förderauftrages in unsere 
Region. Kultur, Sport, Jugend und Schule pro-
fitieren ebenso wie heimische Unternehmen, 
die von uns Aufträge erhalten. Kommunalsteu-
ern und Tourismusbeiträge kommen unseren 
Gemeinden zugute. Auch damit wird offen-
sichtlich, welchen Wert eine Regionalbank 
hat: Neben der finanziellen Nahversorgung 

und kompetenten Beratung ist es unser ehrliches Engagement für unsere schöne 
Heimat und die Menschen im Bregenzerwald.

Kommunalsteuer und 
Tourismusbeiträge 
€ 73.000,--

Instandhaltungen durch heimische 
Handwerker € 106.000,--

Kultur, Bildung, Soziales 
€ 43.000,--

Sport 
€ 33.000,--

Förderungsbeiträge 2017
der Raiffeisenbank

Mittelbregenzerwald

Schule und Jugend
€ 19.000,--

WälderDoc-App

Das Herausfinden der Notdienste 
von Ärzten und Apotheken am Wo-
chenende oder an Feiertagen kann 
manchmal sehr mühsam sein. Die 
WälderDoc-App verspricht hier allen 
Patienten aus dem Bregenzerwald 
Abhilfe. Doch die App wurde nicht 
nur für Patienten entwickelt, auch 
Mediziner und Apotheker können 
ihre Vorteile aus der App ziehen.
In erster Linie stehen die Menschen 
der Region Bregenzerwald im Mittel-
punkt. Leicht und übersichtlich gibt 
die App einen Überblick über alle 
Haus- und Fachärzte mit ihren Kon-
taktdaten und Ordinationszeiten und 
informiert auch über die Notdienste 
der Ärzte. Weiters finden sich auch 
die genauen Standorte der öffentli-
chen Defibrillatoren (AED) aufgeli-
stet.

Guter Rat ist teuer, aber nicht mit 
der WälderDoc-App. Durch die App 
können sich Ärzte miteinander ver-
binden und Informationen sowie 
Erfahrungen austauschen. Die App 
lässt sich für Apple iPhones im App 
Store und für Android Smartphones 
im Google Play Store kostenlos her-
unterladen.

Vorstandsdirektor Hannes Rehm, EFA®

Mitglieder
€ 9.000,--

6 Mit.Einander | Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald Frühling 2018



7www.rb.mbw.at

Was wir unter gut handeln, gut leben verstehen und weitere gute Beispiele finden Sie auf www.guthandeln-gutleben.at

Raiffeisen unterstützt 
Fußballvereine

Als Regionalbank unterstützen wir 
die lokalen Fußballvereine gleich aus 
mehreren Gründen aktiv: Die Fuß-
ballvereine im Mittelbregenzerwald 
sind uns ein Anliegen. Besonders 
ihre Nachwuchsarbeit bietet vielen 
Kindern der Region eine tolle Freizeit-
beschäftigung. Dies fördern wir unter 
anderem gerne mit einer Sporttasche 
für die jungen Spieler. Auch die vielen 
Ehrenamtlichen, die sich während 
der gesamten Saison engagieren, 
verdienen unsere Unterstützung. 
Und nicht zuletzt sind die Fußball-
spiele eine packende Unterhaltung 
für alle Zuschauer. Gründe genug 
für uns als Sponsor mitzuspielen. 
Und als Fußballanhänger freuen wir 
uns schon heute auf die vielen span-
nenden Spiele.

Fasziniert vom Ehrenamt, begeistert 
von Sport, Vereinen und Schulen hel-
fen wir gerne, wo wir können.

Raum für Wälder Wirt-
schaft und Vereine

Im Bregenzerwald gibt es jede Men-
ge tolle Unternehmen, viele inno-
vative Produkte und eine Vielzahl 
kreativer Vereine. Und es gibt sehr 
viele Menschen, die sich genau dafür 
interessieren. In unserer Bankstelle 
in Egg bringen wir beide Seiten zu-
sammen.

Dort bieten wir unseren Kunden eine 
Ausstellungsfläche, auf der sie ihr 
Unternehmen, ihre Produkte oder 
ihren Verein präsentieren können. 
Viele heimische Betriebe und Klubs 
haben die Fläche bereits genutzt: So 
stellte unlängst der Schwarzenber-
ger Betrieb Zirbenwolf von Wolfgang 
Zündel seine Zirbenbetten aus und 
Skinfit präsentierte Sportbekleidung 
der neuen Kollektion.
Zahlreiche Interessierte kamen vor-
bei und warfen einen Blick auf die 
ausgestellten Produkte und Ideen 
sowie die Unternehmen und Vereine 
dahinter.

Unsere Kunden können die Ausstel-
lungsfläche kostenlos nutzen. Wa-
rum wir das machen? Weil wir damit 
die heimische Wirtschaft, das Ver-
einsleben unserer Gemeinden und 
die Menschen zusammenbringen. 
So können wir den regionalen Wirt-
schaftskreislauf unterstützen und das 
regionale Mit.Einander fördern.

Interessiert? Dann schauen sie ein-
fach in unserer Bankstelle in Egg vor-
bei oder machen Sie dort selbst auf 
Ihr Unternehmen oder Ihren Verein 
aufmerksam!

Neues Auto für den 
Krankenpflegeverein An-
delsbuch

Ein Zuhause bietet Geborgenheit 
und Sicherheit. Die Hauskranken-
pflege ermöglicht eine fachgerechte 
Pflege und Betreuung von Patienten 
und Angehörigen in den eigenen vier 
Wänden.

Durch eine Kooperation zwischen 
dem Krankenpflegeverein Andels-
buch und dem Krankenpflegeverein 
Egg/Großdorf, ist der Pflegedienst 
gemeinsam für beide Gemeinden 
tätig. Im letzten Jahr wurden 162 
Patienten gepflegt und dabei 6774 
Hausbesuche durchgeführt,  wobei 
von Judith Nachbauer und ihren 4 
Mitarbeiterinnen rund 20.000 km zu-
rückgelegt wurden. Damit die pfle-
gebedürftigen Menschen eine best-
mögliche Betreuung erfahren, wird 
nun dringend ein neues Fahrzeug 
benötigt.

Um den beiden Krankenpflegeverei-
nen die Anschaffungskosten so ge-
ring wie möglich zu halten, hat sich 
die Raiffeisenbank Mittelbregenzer-
wald gerne bereit erklärt, den Verein 
mit einem Sponsoring zu unterstüt-
zen.

7www.rb.mbw.at
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Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald
Loco 12, 6863 Egg
Telefon: +43 5512 2131-0
Fax: +43 5512 2131-590
E-Mail: info@rb.mbw.at
Webseite: www.rb.mbw.at

Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald, 6863 Egg. Diese Zeitung wird in Vorarlberg hergestellt und gedruckt.

Die Raiffeisen Wohncenter sind mehr als nur Anlaufstellen für 
die Finanzierung Ihrer Wohnträume, es sind vor allem die idea-
len Orte, wenn’s ums Bauen und Wohnen geht. Neben der pas-
senden Finanzierung finden Sie hier auch Tipps und Tricks zu  
Förderungen und Kontakte zu lokalen Bauträgern.

wOHNBAU

Wir heißen Sie herzlich willkommen in 
den Wohncentern der Vorarlberger Raiff-
eisenbanken, den Kompetenz- und Ser-
vicestellen für alle Fragen rund um die 
Wohnraumfinanzierung! Unsere Berater, 
die langjährige Erfahrung und umfäng-
liches Fachwissen aufweisen, filtern in 
einem persönlichen Beratungsgespräch 
Ihre Bedürfnisse und Wünsche heraus 
und erstellen daraufhin ein individuelles 
und passgenaues Finanzierungsangebot 

für Sie. Wollen Sie Ihre ersten eigenen 
vier Wände finanzieren? Steht eine Sa-
nierung an? Suchen Sie nach einem In-
vestitionsobjekt? Mit kreativen Lösungen 
helfen wir Ihnen bei der Erfüllung Ihrer 
Wohnwünsche.

Die erste Anlaufstelle 

Wohnbau ist ein großes und wichtiges 
Thema. Unwissenheit und falsche Ent-
scheidungen können dabei zu unnötigen 
Kosten führen. Auch wenn Sie nicht alle 

Förderungs- und Unterstützungsmöglich-
keiten ausschöpfen, können Sie drauf-
zahlen. Deshalb ist es gut, wenn man ei-
nen Partner an seiner Seite hat, der einen 
von der Planung bis zur Schlüsselüberga-
be berät. In den Raiffeisen Wohncentern 
bekommen Sie nicht nur Ihr individuelles 

Finanzierungsangebot, wir beraten 
Sie auch gerne zu allen anderen 
Fragen und Anliegen rund um die 
Themen Bauen und Wohnen. Wir 

führen Sie sicher durch den Behördend-
schungel und suchen die passenden 
Förderungen – egal, ob für Ihren Neubau 
oder Ihre Sanierung. Profitieren Sie auch 
von unserem weitläufigen Netzwerk! Wir 
halten gute Kontakte zu regionalen Bau-
trägern, Immobilienmaklern, Energiebera-
tern, Rechtsanwälten, Notaren und Steu-
erberatern. Als unsere Kunden vernetzen 
wir Sie gerne mit unseren Kontakten. Mit 
den Raiffeisen Wohncentern ist jeder-
mann gut beraten, da er auf die Erfahrung 
und das Fachwissen eines langjährigen 
regionalen Finanzpartners bauen kann.

Vielfalt im Wohnbau

Es spielt keine Rolle, ob Sie gerade da-
rüber nachdenken, in Ihre eigene erste 
Wohnung zu ziehen, eine Sanierung Ihres 
Hauses oder Ihrer Wohnung vornehmen 
möchten oder eine Immobilie zur Eigen-
vorsorge oder auch als Investorenwoh-
nung suchen, wir stellen uns auf Ihre Situ-
ation ein und begleiten Sie, bis Sie Ihr Ziel 
erreicht haben.
Mit den Raiffeisen Wohncentern stehen 
Ihnen nicht nur Kontakte zu externen 
Partnern zur Verfügung, Sie haben auch 
Zugriff zu allen Kompetenzen, Bankbe-
reichen und Verbundunternehmen von 

Raiffeisen. Wir legen für Ihre Wohnträu-
me alles in eine Waagschale und suchen 
nach einer optimalen und kreativen Lö-
sung für Sie.

Willkommen in den
Raiffeisen Wohncentern!

In unserem Raiffeisen 
Wohncenter beantwor-
ten wir alle Fragen zum 
Thema Wohnbau.
Hubert Kohler,
Leiter Wohncenter,
Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald


